
Protestieren und
schmunzeln

euerdings fordern an der
RahmerAutobahn-Auf-
und Ausfahrt zrarei leuch-

tend gelbe Spruchbänder sowohl
Lärmschutz als auch ein Tempolimit
B0 km/h auf derA,524 durch Rahm.
Damit protestiert der Bürgerverein
Großenbaum-Rahm gegen den
Lärm, der nach Beendigung der
Umbaumaßnahmen an derA524
beftirchtetwird.

Gut, Nah- und Fernzüge säuseln
zwar auch nicht gerade mit B0 Stun-
denkilometern durch Rahm. Und je
nach Windrichtung und -stärke
werden wir Rahmer auch aus Rich-
tung Ratingen-Breitscheid oder von
Düsseldorf International reichlich
bescha-llt..\ber mit 200 Sachen
ciurchs Dort - das tväre denn doch
zu viel des Schnellen und des Lau-
ten!

Als ich das Internetportal des rüh-
rigen Bürgervereins aufrief, geriet
ich in ganz leises unlimitiertes
Schmunzeln. Dort bietet man ntim-
lich automatische Übersetzungen
an. Ein I(ick, und schon kann man
den Vereinstext in einer von 65
Fremdsprachen lesen, von Afri-
kaans bis Weißrussisch, auch in La-
teinisch oder Suaheli, sogar in Uru
mit persischen Schriftzeichen.

Die polnische Übersetzung
spricht von der ,,ulAngermünder"
(klar, den Polen liegtAngermünde
näher alsAngermundl) und in der
englischen bezieht sich ein Lärmak-
tionsplan der Stadt auf,,large tree on
the Angermunder Str, Großenbau-
merAvenue and the OId Damm".

Nun kann die ganzeWelt mituns
protestieren. Und schmunzeln.

HOS


